FAUST II: ÜBERSICHT
Reise in die große Welt der Hauspt- und Staatsaktionen
	
	Schauplatz
	Personen
	Handlungszusammenhang
	Thematik/Symbolzusammenhang.

	I.

A

K

t
	Anmutige Gegend

Kaiserliche Pfalz
	Faust  + Ariel

Faust + Meph.

Kaiser, Hofstaat


	Heilschlaf von F  
am Kaiserhof: Mummenschanz  Finanzkrise des Kaiserreichs ( ungedecktes Papiergeld  (Wert nur auf Papier), 
Heraufbeschwören von H. durch F 
Gang zu den Müttern
Explosion: Faust wie tot

	Neubeginn/ Forts. der Suche Fausts

Stationen der „große Welt“; 

Motiv Maskerade“/ Gaukelspiel, Trug; Vorspiegelung von Werten

Sehnsucht nach dem Mythos ( Inbegriff der Schönheit/ Vollkommenheit, 

F. wagt dafür sein Leben

	II.

A

K

T


	Laboratorium
Pharsalische Felder

am Peneios
	Wagner + Homunculus

+ M ( später als Phorkyas)

+ F (zunäschst bewusstlos)
Gewimmel von mythologischen Figuren
	Retortenmensch Homunculus
Klass. Walpurgisnacht:

H  (reine Geistigkeit) sucht Sinnlichkeit/  Natur; verliebt sich in Meerestochter Galathea; zerschellt an ihrem Muschelwagen; Vereinigung v. Feuer und Wasser;

Faust sucht Helena; Begegnung in der Unterwelt (nicht ausgeführte Szene)

	Erschaffung des Menschen auf technischem Wege/ Machbarkeitsutopie

Wunsch nach Ergänzung/ Heilung der Defizite/ die jeweils fehlende Hälfte 
H + G: Hochzeit von Technik u. Mythos 
F + H: Geist und Schönheit/ Norden und Süden

Ziel: Ganzheit, Vollkommenheit


	III.

A

K

T
	Mittelalterliche Burg in

Griechenland
Arkadien
	F + Helena

+ Euphorion

+ Phorkyas 

(= M)
	Helena  findet Zuflucht bei Faust

Hochzeit von F. + H,   ( Sohn Euphorion: Absturz wie Ikarus;
H. kehrt in Geisterwelt zurück;
nur Kleider als Überbleibsel 


	Vereinigung von Geist und Schönheit, von Norden und Süden, Germanentum und Griechentum, Christentum und Heidentum

Konzept der Klassik/ Ideal Goethes?  

Mythos nur leere Hülle? 

	IV.

A

K

  T
	Gebirge
	F + M; + Kaiser u. Gegenkaiser

+ Gefolge

+ Raufebold/ Haltefest/ Habebald (= M)


	F + M helfen Kaiser im Krieg mittels magischer Tricks (Scheinarmeen in leeren Uniformen); F wird dafür mit Land/ Meeresstrand belohnt (nicht ausgeführte Szene)
	Fortführung von Akt I: Verführung durch die „Große Welt“ in Form von Macht/ Herrschaft/ Tatkraft


	V.
A

K

T
	offene Gegend
Bergschluchten
	F + M;

Philemon u. Baucis
himmlische Wesen
	F + M: Eindeichung/ Landgewinnung; Mord an „Störenfrieden“ Ph, u. B., Handelsflotte; 
F. erblindet, stirbt 100jährig;
„Seelenraub“: Überlistung des Teufels; Seele von F. steigt in himmlische Gefilde 

	Magie/ Technik (?) contra Natur; Kolonisierung/ Unternehmertum
Mensch auf der Suche kann durch eigenes Streben und die Liebe (Gottes) trotz Schuld und Verfehlung erlöst werden


